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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr.2«s.
Freitag, den 19. November 1880.

<"31~Y Nr. 2551.

Kanzlistenstelle.
^ m k. k. Kcelsgerichte Rudolsswert ist eine

llass ' ^ mit den Bezügen der elsten Rangs-
I>e m Elledigung gekommen.

Oel," ^ Bewerber um diese Stelle haben ihre
O< 6. belegten Gesuche unter Nachweisung der
. Mais der deutschen und slovemjchen Sprache

" " t t und Schrift im vorschnslsmäßigen Wege
., b is 18 . Dezember 1 8 8 0
^Nt ts einzubringen.
13 ^^lä'rbewerber werden auf daS Gesetz vom

' "Pril 1872, Nr. 60 N. G. B l . , und die Ver-
e n g vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98 N. G. M ,

Nlldclfswert, am 16. November 1880.

^ ^ ^ ü . ^ireizgerieüt^Vrüsillium.
^ " ^ 2 ) Nr. 12,672.

Bekanntmachung.
Ktiüt " ^ ^ s^lerm. < kärltt. - krain. Oberlandes'
^be't, "^ ^ " ^ w " b bekannt gemacht, dass die
„y. " zur Neuanlegung der Grundbücher in den
lh^ ^ " chne ten Catastralgemeinden deö Herzog'
zuall " beendet und die Entwürfe dcr bc-

^ n Grundbllchscinlagen angefertigt sind.
ft^ infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
sH '""gen des Gesetzes vom 25 . J u l i 1871

' W - A l . Nr . 96) der

A d e r ^ ^ ' D e z e m b e r 1 8 8 0
der 5 - 8 ^ ^ Eröffnung der neuen Grundbücher
g^ . . Zeichneten Catastralgemeinden mit der all<
^ ^ N Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
biick -^ ^^"^ Eigenthums-, Pfande und andere
ei,, ^ ^^lhte auf die in den Grundbüchern
^^agenen ^i^nschaften nur durch Eintragung
l^^s bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
h 'Mt , auf andere übertragen oder ausgehoben

^ n können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Elöffmmg des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besihvcrhä'ltnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu< oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskb'rvttn oder in an<
derer Weise erfolgen soll :

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfands Dienstbarkcits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soserne diese Nechle als zum alten La»
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grunde
buches in dasselbe eingetragen wurden, ->—

ausgefordert, ihre diesfä'lllgcn Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich aus die Belastungsrechte unter
I) beziehen, in der im H 12 obigen Gefehes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s z u m l e t z t e n N o v e m b e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem
neuen Grundbuch,.' enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Hervftichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-

ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an '
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ber-
lä'ngerung der lttzteren für einzelne Parteicn UN'
zulässig.

S> « . . , , . V e z i r l S . Raths»

Q gcricht beschluss von»
^

1 Vlutigenstein Vroßlaschiz 6. iDltober I860,
Z, 11.300,

2 Puschmdors Uandsttatz 13. Oltober 1880
Z. 11,41«

2 Döblitsch Tschernrmbl 20. Oltober 1880,
Z. 11.733.

4 Slojllnjliwelch Landslrah 27. Oltobcr 1380.
Z, 12,137

ü Osolml Grohlllschiz 27. Ottobcr I88U,
g, 12,198,

« Wrrche Sittich 27. Oltober I860.
Z. 1L.I99.

Graz, am 10. November 1880.

(4773—3) Nr. 7838.

Kundmachung.
A m I . D e z e m b e r 1 8 8 0 v o r m i t t a g S

werden in der Amlskanzlei am Iakobsplatz? im vor-
mals Virant'schen H^use zweiler Stock die E>he.
bungen zur Anlsstung eines neuen (Hrund-
bnchesflirdieinderEatastralstemciude
TirnaUlVorstadt besindllchen Liegenschaften
beginnen.

Die besondere Vorladung der betheiliglen Be-
sitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle Per-
sonen, die an der Ermit l lung der Besitzverhaltnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Auflarung sowie zur Wahrung ihrer Nechte
Geeignete vorbringen können, wird nach Vorschrift
dcs § 16 des Landesgesetzes vom 25 . März 1874
Nr . 12 erfolgen.

Laibach, am 8. November 1880 .

Drr l. l, Unndc3gcrichts'.a!h als Echet»ung»leiter!

Tschech m. p.

A n z e i g e b l a t t .

n> . Ezccutive
^lltcitcllversteigelling.

^ ^ k. k. Landesgerichte Laibach
^ n n t gemacht:

tzloz >" über Ansuch«n deS Franz
^tUtif,^^ Einbringung seiner For-
> i o ^ " 202 ft. 5 kr. s. A. die

^ d ä ^ ^ ^ ^ " " " ^ der zum Ver<
Wlch./ D r . Franz Euick gehörigen,
ltl h ^ auf 400 st. 50 kr. geschätzten,
^eite « ! ? " ' Wandtafel Band X V I I I ,
btll^ ^ vorkommenden, in Grasen-
^ Y^"'<t)tsbezirr Feistriz, liegen-
^zll j . " " bewilliget, und es seien
«llf z>^l" I«lbi,tungs-Tagsatzungen

^ ' Manner,
, 2 / Februar und
^ , ' ^ ^ z 1 8 8 1 ,

>Wei k ^"handlungssaale mit
: hfan> ""geordnet worden, dass
7 ^ ^ " " l i l ä t bei der ersten und
^ EüV, ^ung nur um oder über

? a n ? ^ " " ' bei der dritten
" . ^ r d " ^luselben hintange-

^ ins^""wnsbedingnisse, wor-
^ >^dcr< j^der Lk l lam vor

gemachtem Anbote ein lOproc. Va«
dium zu Handen der L.cltationZcom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schatzungsprolotoll und der Grund'
buchsextract können in der dicsgerichtli»
chen Registratur eingesehen werden.

Laiback, am S.November 1880.
(4034—2) Nr. Uvttd.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l . Vezlrlsgcrichle ^ultsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andrea» Ga-

brovsct ool, Gerellll) dle ê ec. B<rsleigcrun„
der dem Matthäus ttrizaj von WenMl)
Hs..Nr.36gehttrilltN,geiichlUchauf280<!fl.
geschäyttn Renliläl sub Rcclf.'')lr. 680,
Uib.-)ir.2d3 und Einl.'Nr. 149 uä Loüsch
bewilligt und hiezu drei Feildieluilgs-Tag'
satzunaen, und zwar die erste a>lf den

16. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf dm

17. F e b r u a r I » s 1 .
jedesmal vormiuags von 10 ois 1^ " y l ,
in dieser Gcrichtolanzki ,»il dcm Allliange
aiiaturdnet worden, dass dle Pfandrealilal
bei der eisten und zweiten Fcilbietung nnr
um oder über dem SchützlMüswert, bcl
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die tticilalionsbcdingnisse, wmnach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Nnbolc ein 10proc. Vadiun, zu Handen der

Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
oas Schatzungsprololull und der Grund»
buchsepract lönnen in der diesaerichllichen
'Kezistrülur eingesehm werden.

K. l . GczirlSgcricht Loitich, am 16len
Oll̂ obel- I860.
( 4811—2) " Nr. 22,120.

^fecative sseilbietunzen.
V'om l . l. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wild bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dei k. l. Finanz-

procurator (nom. des h. l. k. Äerais) dle
executive Feilbietung der aus der Reali»
lnt der Nlsula Krizmau von St. Georgen
9tr. 5. Eiul. 'Nr. 527 ac! Sonnegg, für
Anton Sterletlr pfandrcchllich sicher-
gestcllnn und zugunsten des h. l. l. Aclars
mit Afteipfandrcchl belegtril Forderung
pr. 1266 f l . 23 tr. in, delmaligen Neste
pr. 686 f l . 23 kr. bewilliget und hiezu
drei FelloielungK.Taaslitzu'ngen. die erste
auf dm

4. D e z e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 3 0
und die dritte nuf den

8. J ä n n e r 1881 ,
jedesmal von 10 vls 12 Uyr vormittag«,
hiergerichts mit dem Veisahe angcmdnrt
worden, dass die Forderung bci der >
ersten und zweiten Feilbietung nur um,
oder über dem Nennwerte, lici der dritten ^
Fcilbietung aber auch uutei demselben-
gegcu sogleichcn Mcistboteilag hintan»
gegeben werden wird.

K. k. städl.-deless. Brzirtsgericht Lai-
bach, am 12. Oltober 1380. .

(4810—2) Nr. 24.133.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom l. l. jlädt.'drlea. Gezirlsgerichte

l̂ albllch wird belannt gemacht:
Z>, der auf den 3. November 1880

lli,geols»l,elen ersten exec, feilbietung der
t>em Ios^f Aergles von Reptsche ueyörige»
Realiliil loi. 19 u.ä ^ichienberg'P^dgoriz
ist lein Kaxflusliger erschienen und wird
sohin zur zweiten auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 0
angeordneten Fellbietung gsschritlcn.

K. l . städl.deleg. Vezirlsgericht Lai.
bach, am 4. November 1880.

"(4709 - 3 ) Nr. 20.523.

Ncassllnnerung dritter efec.
lttcalltäten-Versteigcrung.

Vom l. l. städl.deleg. Vezirlsgrrlchte
i», iiaidllch wird betannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur hier die drille exec. Versteige-
rung der dem Fianz Nooal von Klein«
ra>sch„a Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
740 fi. 60 lr. g,schHtzten Realillit Urb.«
Nr. 1 l 7, Ncclf.'Nr. 59 aä Welhenstein,
E.ül.-Nr. 33 llä Ralschna »m Rcussamie.
run«s!Mge neuerlich bewilliget u»c> hiezu
dlc steilbiclung«'Tagsatzu«g aus den

I. Dezember l. I . .
uul mittags von 10 biö 12 Uhr, l:< der
Gnlchl6tll,!zlei ,»,il dem Uilhange an-
üt0lom'l worden, dü>s dle PfandlcaUllil
bei diiftl.- Fnlbiclu!,g auch uiller dem
Schützm'ßelvcn tjinianssfqeben werden wird.
^ Laibach, am 23, Srplembn ^ ^
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(4011—2) Nr. 5108.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird brlannt gclnacht:

Es sei über Ansuchen des Franz P.
Hribar von Iesseniz die ezcec. Versteigerung
der dem Michael Vizjat von Großoolina
gehörigen, gerichtlich auf 2193 fi. ge»
schätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Molriz Lud Urb.»Nr. 129 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bielllngs Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!
Anbote ein 10proc. Padium zu Handen der
öicitationscommission zu erlegen hv,t. sowie
das SchÜtzungsprototoll und der Grund»
buchsext,act tonne» in der diesgrricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht öaudstraß, am
5. A^ust 1580.

(4706—2) Nr. 2 l,739.

Erecutive
Fahrmssen-Versteigerung.

Von» t. l. städt.'deleg. Bezk-lsgerlHte
?aiback wird besannt gelnachl:

Es jci über Ansuchen des Anton
Kraliö von Kremcnca die executive Feil»
hielung der dcm Michael Slembov von
Vruni'dorf zustehenden, mit gerichtlichem
Pfanorrchtc belegten und auf 60 fl. ge-
schätzten Besitz» und Oenussrechtc auf der
Wie^pavzellc Nc. 1245 z^i Sleuergemcinlie
Dobravca bewilliget und hiezu d?ei Feil«
bietungS Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

I . D e z e m b e r l s 3 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. Februar 1 8 8 1 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, oass die Rechte bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben Schätzwerte
hü'taugegeben werden.

K. k, släot.-oelea. Bezirksgericht La,-
bach, am 5. Oktober 18W.

(4661—2) Nr. 5278.

Executive
NeMätcn-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Fra.iz Petsche von Allenmarlt die efec. Ver»
stngeruua der den, Johann Porol von
Klainc gehörigen, gerichtlich auf 2820 fl.
geschätzten Realität Lud Urb.^Nr. 179 ad
Grundbuch Herrschaft Schneeberg bewill«.
gct und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzun»
gen, und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 6 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. Feb rua r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GeriHtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das«» die Pfandrealiläc
bei der ersleu und zweiten FellbieUmg
nur um oder iioer dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uiüer demselben
hinlangegeben norden wird.

Die ^lcitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Radium zn Handen
der Acitalionöcommijsion zu ev<cg>n hat,
sowic d^z Schätzung-protololl und der
Gruudduchs.flraci lünnen in der dieS-
gen^tllchen Registratur eingesehen werden.

K l. Be;irfsaer,cht Laas, an, 6'.en
Allgllst 1880.

(4604- 2) Nr. 4783.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Landstraß die exec. Versteigerung der
dev Anna Cuelbar von Wolfsdorf gehöri» ^
gen, gerichtlich auf 1268 fi. geschätzten, im
Gruudbuche der Herrschaft Pleterjach nub
Urb.-Nr. 179 vorkommenden Realität be
williget und hiezu drei Fellbletungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 6. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis l2Uhr, in
der Amtslanzlei des l. l . Bezirksgerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicitationScom'.mssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl un> ocr
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, a-.n
8. Oktober 1880.

(4708—2) Nr. 20,550.

Uebertragnng dritter e M
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.'deleg. <V^irlsger<ä)te
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Execulionssache der
k. k. Finanzpro.'nratur in ^aibach gegen
Josef Pistur von Piautzbüchel die dritte
executive Vetst.igerung der dem Josef
Pis'ur von Plaxhbüchel gehörigen, ge»
richllich auf 3847 fl. geschätzten Nealilä-en
E,nl.»Nr. 452 und 1201 a<1 Sonnegg
ron Amtswegen übertragen und hiezu die
Feilbletungs»Tagsatzung auf den

1. Dezember l. I . .
vormittags von 10 bis !2 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei dieser Feilbieluna auch unter dem
Schähilngöwcrl hinlaugegeben werden wird.

Die Kicitationsbedlnamsse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbatc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlon«co!nm>ss:on zu erlegen hnt,
sowie das Schätzunasprolokoll und der
Grundbuchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibact,, am 24. September 1880.
(4666 -2 ) Nr. 6307.

Emutive
Realitatenvcrstcigerllng.

Vom l. l. Bezirlsgericyle Laae wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Nikolaus
Popooiö (durch den Machthaber stranz
Lousin von Weilcrsdorf) die exec. Ver-
steigerung der dem Barlholmä T ü l l von
Büsinberg gehilrigen, gerichtlich auf 600 fl.
aeschähfen Realität 8ud llrb.-Nr. 196 8.(1
Orundblich Schneeberg bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in d,r Amlslanzlel mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch ui'ter demselben
hintangeseben werden wird.

Die Licitationsbedinamsse, wornach
insbtsondere j?dcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pro.-. Vadinm zu Handen
der Licitatio»scoli!mission zu erlegen hat,
s.wle das Schähnngoprotololl und der
Grnndbuchsertlact lüilnen in di.r dies»
gerichtlichen Re^ista'ur eingesrhen wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht Laus. am 5tcn
August 1880.

(4671—2) Nr. 8734.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei vom 24. August 1880 zu

Fiume Theresia Deoet, mindj. Tochter des
königlichen ungarischen Staatsbürgers
Lulas Devet, mit Hinterlassung eines in
hicrgerichtlicher Verwahrung befindlichen,
au«l österreichischen Staatspapieren be»
stehenden Nachlassvermögens gestorben.

Nachdem die königliche Prälur in
Fiume die Uebergabe des Nachlassoer-
mögens zum Behufe der von derselben
vorzunehmenden Verlassabhandlung be-
ansprucht, so werden alle diejenigen 5ster<
reichischen Staatsbürger oder in dem
österreichischen Staate sich aufhaltenden
Fremden, welche auf diesen Nachlass als
Erben, Vermllchtnisnehmer oder Gläubiger
Ansprüche st llen zu können glauben, im
Sinne des § 139 des kaiserlichen Patentes
vom 9. August 1354 aufgefordert, ihre
Forderungen

b i n n e n der Fr ist von
d r e i M o n a t e n

nach der dritten Einschaltung dieses EylcteS
so gewiss hirraerichts anzumelden, als
widrigens der Nachlass an die königliche
ungarische Prälur ausgefolgt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Noclöbrra, am
4. November 1880.

(4686 -2 ) Nr. 5224.

Erec. Nealitatenverlauf.
Die im (Hsunobuche der Siadtgilt

Tschcrnembl »lid Huvr.-Nr. 530, 536
und 537 vorkommende, uuf Aloisia Kra»
iooic alls Tschernembl vergewährte, ge«
richtlich auf 500 fl. bewertete Realilät
wird über Ansuchen der k. l. Finaüzpro»
curatur (nom. des z»l errichtenden Taubstllm«
meninstllules i» Laibach),zur Einbri»gung
der Forderung aus dem notarielle», Schuld»
scheine vom 7. Jänner 1376. Z. 2673.
pr. 19 fi. 66 kr. ö. W. s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und
am

1 l . F e b r u a r 1 8 8 1
auch unter demselben ln der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilsttboten werde».

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. August 1880.

(4699 -2 ) Nr. 5304.

E M . Nealitätenverlcmf.
Die im Grundtniche des Gilles Smut

«ud Urb.«Nr. 33, Reclf.Nr. 25 vorlom.
mende, auf Michael Simonii aus Wein-
berg vergewährte, gerichtlich auf 1̂ <̂ 0 fl.
bewertete Realität wird über Ans'.hcn
des Josef Simoniö von dort, zur Ei-,»
brinaung der Forderung aus dem Ver»
gleiche vom 2. Juni 1874, Z 4 l33 ,
pr. 141 fl. ü. W. s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und am
1 I. F e b r u a r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts«
kan;lei jed'smal um 10 Uhr vormillagS
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. September 1880.

(4697—2) Nr. 4825.

Exec. Nealitätenverlalis.
Die im Orundbuche des Gulea Tscher»

nemblhof 3ud Urb.'Nr. 229 vorkommende,
anf Gertcnno Loske aus Vüdel Nr. 1l
vergrwälzrls. gerichtlich auf 500 fl. be.
wertete Realität wird üb»r Ansuchen des
Johann Gramer von N ssellhal (durch
Josef Slinc von dort), znr Einbringung
der i>0lderung a»iö dnn Vergleiche vom
23. Nebruar 1877, Z . 1455. pr. 114 fi.
ü. N . s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. I ä n » , er 1 8 8 1

um oder iiber dem Säil^inaswert und am
11. F e b r u a r 1 8 8 1

auch miter demselde» i " der Gerichts'
lanzlei jedesmal u,n 10 Wir oormit'aas
un den Meistbietenden feilgeboten werdeil.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
> 14. Auaust 1880.

(4622-2 ) ^.5626.

Reassllmierung
executive! Feilbietllngen.

' U.ber Ansuchen des » " ' 3°M
von Soderscbiz wird die mit de" «c ^ °
vom 30. Ma i 1879, Z. 5039 auf ^

31. August, 22. September "n° " '
Oktober 1879 angeordnet gewesen, uno
sohln sistierte excc. Fcilbietm.g der
Franz Hvigelj von M'artlnobach V >
Nr. 28 gehörigen, gerichtlich auf 0 0 ^

bewerteten Realitäten sud " " l s . ' ^ .
und 666/2 »ä Haasberg re^unlän

auf den
15. Dezember I 8 8 U ,
13. J ä n n e r und
16. F e b r u a r l s 8 1 ' ^

jedesmal vormittags von 10 v " " ..
Hiergerichts mit dem frühere« » " s
angeordnet. a<en

K . t . Bezirksgericht i ! o i l ^ a m " "
Oktober 1880. ^ _ _ — ^ ^
^ 3 1 ^ ) ^ " « '

Ucbertragling
ereciltiverFeilbietllNM

Ueber Ansuchen dcs H " " . / veM
Hcrlo von Zillniz wild die '" . ^
Bescheide vom 9. Juni l. ^ o, ^
auf den 10. September, ?. ^ "°r s^
10. November l. I . angeordnet gr ,̂
erec. Feilbietung der dem I ^ ° " , H ^,f
von Zirsnlz gehüriaen, «"lch " ,f,
2096 fl. bewerteten Realitä'en 8uu .̂.
Nr. 90/1, Urb.»Nr. 139 acl MN v ^ . g
stein, 8ud Rrclf.'Nr. 397 l l ^ V" g<j
»md 3ud ^c l f . .Nr . 5, Ucb.."r- ' , ^ ,
Filiallirchengilt S t . Stefan» i«

15. Dezember l 8 « " -
1 3. J ä n n e r und
l 6. F e b r u a r l ss i . -ch.«

jedesmal vormittags 10 W , y" '" .„.
mit dem frilheren A " ^ " ^ Uv". ^^,„

tt. l. Bezirksgericht ttoitsch, «"
Oktober 18>j0. 7 ^ "

chec. NealitätenveN
Die im Grundbuche der G>"«" ̂ . ^ ,

Ellrr. 'Nr. 136 und 137, " " ^ 3 ^ '
94 und 96 vorlommende, "" 'H^ich ""'
nit aus Hrast oergewährte, ? " ' " ^ D-
345 fi. bewertete Real.täl w"" „il»-
suchn der Michael « ' le l 'sche'^al""
der, als: Anton I c l s i ' w " ^ " g d<r
von Tscher.lembl, z»r 2 ' . ' ^ ^ ^ ^
Forteruxg aus dem Becglelche ° ^ A
Iäoner 1863, Z. 358. pr- " " '
s A , am , « » 0 .

10. Dezember l s t j " ,
14. J ä n n e r l s 3 1 „hglN

um oder über dem Schätz»''»""
1 1 . F e b r u a r i 8 « l ^r l<h"

auch unter demselben l n " ^ ^ ^
lanzlei jedesmal um " «yr ^ ^,„0 l<
an den Meistbietenden M e o " ^ , a'"

K. t. Be,irtsaerichl Tscherne

4. September 1880. ^ ^ ^ ^ T s M

Nealitäten^erstc'g 2 ^ , '
Vom l. l. staot..ocleg. " ^ .

in l'aibach wird bekan.'t g e " ^ ^ , „ , z
E s z e l l l b e r A . ' ! ^ e " d " > ^

procuratur hier die drlM ^cc Lle
rung der den, Ioha"" sloda ,^llch -s

die F"'°,cmn««^»'°«7°, I ,.
1. ^ e z r n l ^^^

vormittags 00..
Gcrichlsla..zlei m.«oen " ^ , ^ , , l . l ^
net worden, da,s d,e ^ ^ „ . ^
dieser Feilbietung ^ ' " „ „ d e n " " ^
tzU-'g^werte ^.ua.'ss g ̂  ^ „

insbesondere jeder « ' " " ^ „ , zu P°' t,
Anbote ein " p " c . ^ 7 ; u erkge' h ^
der ^citationeco,m..ss"' / s,ll und ,
sowie das Schatz" ro ;.' der d ' ^
Oru'.dbuchSex.ra ' ^ . ^ , , w ^

ge. lchtli^e.. Nctt's " ' U ^ , I "»" !
Laibach, «w N . ^ t ' ^
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(4643-l) Nr. 9380.

.. Neassumienlng
ontter eicc. Fcilbietung.

link A"luchm ^ ^ Magarel Me-
s °°°n Z.r l„ i , (durch Herrn Dr. Pfef-
s-l> .̂ ^"^°^) w ' " d>e mit dem Be-
^ ' " v°m 24. Mär, 1880, Z. !759,
we«, ^ ' ^ " l i I860 anneordnet ge-

U """N dcr dem H.rrn A.tton Kr° .
M « / I Niederdorf Hs.-Nr. 97 gehöri-
»'.ss/chllich auf 15.720 fi. bewerteten
/ ^ " ' 'Ud Rectf.-Nr. 360, 559/l
Krk>n " ""d 8ub Nectf.-Nr. 89,
°̂'ckm i ^ ^ ^ " l «amberg'scheS Ca-

Ulb m ' ^ ' ^ " ^ und Lud Ncclf.'Nr. 24.
M I ' . ^ ' Post')! v. 26 üäPfar.hofe.
z lr s »."̂  ^ ^ " schuldigen 4029 fi.

' !' n. re^^umunäo auf den
°°lmi« « Dezember 1 8 8 0 .
llll ?«. " Uhr, hiergerichls mil dem

^rn «nhangc angeordnet.

^ ^ Nr. 8266.

Neasslilnierung
Witwer Feilbietungen.

>l»i i ^ ^"luchln drs Anlon Podgornil
w . , ^ ' V"""h?rz<aklg°sse Hs.-Nr. 3
^'°>'är drs Micharl GostiSu von Kavce),
^ , l , , , . " ' ^ dem B.scheide vom 24. No«
blän - « ^ ' ^ 10.8(19, auf den 8ten
>k°rd''°, p"^ " "d 10. Ma i 1878 an.
l ill» . UlNichne uild sohin sisiierte rrcc.
N>tG "U ^ r ds,n Blus Oj^oll von!
'Ü, < » ^ . ^ - ' ^ ' - ' ^ ^orisssn. genchl-^
Km ' ^ f l. b.werlelen Realität «ud
n̂en / ' ^ ' Urb.'Nr. 11 ad Voiljch!

^r><. 'huld'am 303 si. s. A. roaääu-
^ ° °uf dcn

f 5 . Dezember 1 8 8 0 ,
^ Männer und

» l , . , ^ - F e b r u a r , 8 8 1 .
il l d ^ dormiltll^s 10 Uhr. hiergerichtS

2, . . îiheren Anhange angeordnet.
'Aick ^ '"'^^ ^ " unbekannt wo be-
lt ^"Tadularalaubia,'N obiger Reali-
^ , . " "^s Nagode von Kirchdorf und
Nms °"" l " ° befi.'dlichcn Rechts.
^"lqts,, ĥ g <P̂ ,ul Nanode von Ober.

.,' Und Michael Molk von Kirchdorf
^ ' " t aemachl. dass die für dilsclben
^ssrnen dies^crichllichen Realf<llnie-

^M'escheide vom gleichen Dalum und
^ dnn unlcr einem für dieselbe« be«
^ ^ Cnrutor aä lMum Herrn Karl
^ ^ ' Handelsmann m Kirchdorf, ein-

^ ' w n.orden fil'd.
^ , , ' ' ^'z<rlsgericht Loilsch, am 13ten
^ ^ 8 0 .

^ ' ^ i ) Nr. 9171.

H Erecutive
^litäten-Versteigcrung.

'^>,..^ l' l. Grzlrtsgerichte^Loitsch wird
^ »tMacht:

^z i ' i i " b " Ansuchen der mind. Josef
"°r ', ? E'bcn von Zirlniz (durch die
><», <>'"er Vlartin und Johanna Petrli
> w'?"Na) die exec. Versteigerung der
t i l l v " u^ Hoieuar und dem Franz
'"f 1 , . ^ Z'rlniz gehürissen, gerichtlich
ft,^^" ! l . geschätzlcil Nealitülen 8lid
^ . . " " l l 0 0 , Ncctf.-Nr. 348 ' / . .

> '̂ll>atf ""l> 511/5 uä Haasberg
"»>ah>». ' " ^ ^ezu drei stellv.elungS.

"Nen. und zwar die erste auf den

""b dlt drix ^ ' J ä n n e r
. '"Ule auf den
^ " w ! ' 3 r b r u a r 1 8 8 1 ,

dl.s,.. .°°l""l'ag<j von 10 bis 12 Uhr.
>rd, '^"chtbkan;lei mil dem Anhange

°el ^ c w ^ ^ ^ dass dic Pfandrealilülen

"/Um ox ^ ' . ' " ' b zollen '^ilblelun9
l> ber d.!, ''ber drm Schätzungswert,

^"lle^l, ' " " ^ " auch unlcr de.nselben
, < " b e . l werden.

d?°',der!"!^°"^edingnisse, wornach
" l ^ ' n, I ^ l ^icüan. vor gemachtem
>̂ " " i y ^ wproc. Baoimn z.l Handen dcr

^ ' N ! z » » . ^ ' " ^ ° " "> "legen hat. sowie
^ r a c ? ' " ° t o l l e und die Grund-

"'Nrcll^. " " "en " ' der diesgerlchllichen
d!. ' l. Äs " . ^ ^ ^ " "erden.

°bcr H^9'r,cht Loilsch, am Men

(4624-1) Nr. 9166.

Reassumierung
ezecutwer Fcilbietungen.

Ueber Ansuchrn des Strsan Oloni-
iar von Zirlnlz wird die mit den: Vr»
scheide vom 18. Dezember 1878, Zahl
I4.02l, auf den 17. Februar, 17. März
und 26. Apl i l 1879 angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Andreas Vidmar von Vigaun Hs.«
Nr. 29 gehörigen, qerichllich auf 2805 fl.
bewerteten Ncalität 3nd Rettf.'Nr. 4 )̂6
.icl Gut Turnlak wcgen schuldigen <i60 st.
s. ?l. i6il88UMHN(jo auf den

2 3. Dezember I S 80 ,
2 2. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dcm früheren Anhange ungeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an« Itllen
Ottober 1880.

(4741—1) Nr. 4500.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von» l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Pfeifer von Hrastje die efcc. Vrrsteiaeruug
der dem Michael Oojaö von M r i - ge>
hörige», g<richllich auf 3181 fl. acschtttzlln,
lln Orundbuche der Herrjchaft Flödnit
8ud Reclf.-Nr. 18, 8"/,<, uud 8' / , „ .
Ulb.'Nr. 5)1 uä Overperau oorlon>meut>lu
Realität bewilligt uild hiezu drei Fcil»
bictu!ig0'Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

10. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. g e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichlslauzlci mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pjandrtali.
tüten bei der ersten und zweiten Feüblelung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drMen aber auch unter demsllbrn
hinllli,«kgeben werden.

Die k>cilalionSbedi>ignisss, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
ilnbme cm 25^roc. Badium zu Handen
der lilcitalionscommiision zu erlegen hat,
sowie die SchützunLsplolololle uud de
GruudbuchSrxlrucle lönncn in der dies-
gerichtlichen Negislralur eiugtzcheu werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Juni 1V80.

(4767-1 ) ^ Nr. 60^0.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kiainburg
wird bekannt gemacht :

Eö sei über Ansuchen der Marianna
Ieralla von Freilhof (durch Dr. Mencin»
qer) die efeculive Versteigerung der den,
Ignaz Mariniel von Strochei» gehörigen,
gerichtlich auf 2905 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Pfarrhofsgill Nallas 8ub
Urb.'Nr. i i , Einl..Nr. 1329 vorkommen,
den Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungcl,. uud zwar die
erste auf den

14. Dezember I 8 8 0 .
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

I 4. F e b r u a r 1 3 8 l .
icdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichlS mit dem Anhange angeord«
net worden, das« die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten stcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
ürittcn aber auch unler dcmi'clben hml-
angegeben werden wird.

Die LicilatlonSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Mcitationscommission zu erlegen ha',
sowie das Schätzmlaövrotololl und der
Oruudbuchsertract lvnncu in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg, am
^29. August 1880.

(4702-1) Nr. 5293.

Nelicitation.
Wegen Nlchtzuhaltung der ^citation«,

bedil'gnisfe wild die vom Herrn Johann
Kapelle von Mölll ina erstandene, auf
Namen des Johann Vallovec von Hraft
orrgewühtte, im Grunvbuche des WuleS
Thurnau 8ud Urb.'Nr. 296 vorkommende,
gerichtlich auf 730 fl. bewertete Realilät

am 10. Dezember 1 8 3 0 .
vormittags lO Uhr, in der Nmtslanzlei
des f. k. Bezirksgerichte« Tschernembl an
dm Meistbietenden auch uuler dem Schütz»
wertc hiutangegtben werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Slplcniber i860.

14766 -1 ) Nr. 62<i0.

Eiecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttraindurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer-
amtes lnom. des hohen l. l . Aerars) hier die
exec. Versteigerung ocr dcm Anton Alijani'?
von Klluinit geyorigen, im Olu,»dbuche
Hösteiu «ud Urb.'Nr. 337 vorkommenden,
gerichtlich auf 2l47 fi. geschätzten Reali.
tät sammt Au» und Zugrhör bewilligt
und hiezu drei fteilbietungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

1 4. Dezember 1 3 8 0 .
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die drille auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Nmlsgebüude mit demAuhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealiläl bei
der eisten und zweiten feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Vicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein 1'lproc. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähuiigsprolololl und der
Oiundbuchslftracl lölmen in der dies-
aerichlllchtn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ltrainburg, am
4. Ssplember 1880.

( 4 6 0 6 - 1 ) Nr. 4785.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte öanoslraß
wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des k. f. Steuer,
amtes ttandstraß die erec. Versteigerung
der dem Matlhilus Priar als gründ-
büchlichen Besitzer gehörigen, gerichtlich auf
2170 fi. geschützten, in Stojansliverh ge-
legenen und im Grundbuche i>ud Reclf.-
Nr. 80 llcl Thuruamhart vorfommtnoen
Realität bewilliget und hiezu drei Fell-
bielungs'Tugslltzungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 6. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Fellblctung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachtem
«nbole ein lOvroc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommlssion zu erlege» hat, sowie
das Schätzunasprolololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der dlesgerichllichen
Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landslraß, am
3. Oktober 1880.
"(46^-1) Nr. 8188.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte t itsch wiri,

belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amlls Loilsch (nom. dls h. t, l . AerarS)

die ê ec. Versteigerung der dem Johann
Kcbe von Unlerseevorf H5..Nr. 20 gehdri-
gen, gerichtlich auf 855 fi. geschätzten Rea-
lität liub Rectf.'Nr. 642/! »cl Haatderg
bewilliget und hiezu drei FeilbieluugS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

15. I l l n n e r
und die drltte auf den

17. Feb rua r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Oerichlszlanzlei mit de>n Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealililt
bei der ersten und zweiten Feilbieluna.
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Acitalionsbedingnisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
LicitatlonScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund»
buchseitract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht loitsch, «m 10ten
Oktober 1880.

( 4 6 4 9 - 1 ) Nr. 9168.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttollsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Gruden
von Holedcrschiz die erec. Versteinerung
der dem Mart in Rupnil von dort Nr. 46
gehörigen, gerichtlich auf 565 ft. geschätz-
ten Realität sud Rmf.-Nr. 544/l 2Ä
Herrschaft Loitsch bewilligt und hiezu drei
Ftilbielungs'Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

16. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

15. I H n n e r
und die dritte auf den

I 7. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i „ bi'ser OerichlSlanjlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali.üt
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Gchützungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licillllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommisslon zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseflract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Koilsch, am 17ten
Oktober 188t).

(4642—1) Nr. 7999.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Voltsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dtS Paul
Hnidaiöli von Zirkniz die executive Ver»
stclgerung der dem Johann Rojanc von
Ziilniz HS.'Nr. 46 gehörigen, gerichtlich
auf 1685 fi. geschützten Realität 8ud
Reltf -N r . 387/4, 394 und 375 «̂ä
HaaSberg brwilllgel uno hiezu drei Fe,l-
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 3 8 0 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet wordeu, dass die Pfandrealilät
bei der ersten uud zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Acitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
ünbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^ieltalionbcomnnlsiun zu erlegcn hat,
sowie LaS Schühunsssprolololl und der
Oruudbuchserlract lönnen in der die«,
gerichllichln Reaisttatur emgeschen we, den.

K. l. Bechlögericht Loilsch. «n, wten
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T. Ehrwerth,
G l l W m H l , (2872) 13

Herrengasse Nr. 1. I . Stock,
ordiniert von 9 bi« 5 Uhr für alle

Mund- u. Zahnkrankheiten
zur Cunserviernng und Erhaltung der Zähne.

KunstMne und Gebisse
aller A r t werden aufs beste und billigste an»

gefertigt und schmerzlos eingesetzt.

Hotel „Stadt Wien."
Vorzügliches

Pilsner Vier
aus dein ,4733) 4—4

bürgerlichen Lrauhause
und alle krvN»f

Seefische.
Dastlmllz zur Wfe.ß
< Aingergaffe. (4Ü00) 3 ^
5l «lle Tamstag frische ^

Wmt-, Lcbtl-, Blut- uud^
- Kraincr-Würste. ^
I H»apt|f«wi«H jy... j Die Gewinne

ixlUCUS' hant ier t
400,000 Mark. AnZ4Sl(/e. «1 • r S t a a t .

Kinliidiiiijc zur lletheiligmi? an don

iicwiiin-CliiUima
der vom Staate Hamburg' pui änder-
ten yrosscu Geldlolteri«, lu welolier

liber

8 Millionen 600,000 Mark
«lcfaer gewonnen werden

i i i n w s e n .
Die Gtwinne dieser vorthailhaften Geld-

lotterie, welcha plangemass nur 00,509
Lose enthält, aiud folgeude, nämlich :
Dor grstaate Gowinn ist «v. 400,000 Mark.
Primi« 250,000 M. 6 von 4iO(l() M

1 Gewinn 108 „ 4I00Ü M.
Ton 150,000 M. 214 „ 2000 M.

1 „ 100,000 M. 10 „ 1500 M.
1 „ 60,000 M. 2 „ 1200 M.
1 , 30,000, M. i 633 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. j 676 „ 501» M.
2 „ 30,000 M. ; 950 „ 300 M.
6 „ 25,000 M. 65 „ 200 M.
2 „ 20,000 M. 100 . 150 M.

12 „ 15,000 xM i 26345 „ 138 M.
1 „ 12,000 M. : 2300 „ 124 M.

24 „ 10,000 M. i 70 „ 100 M.
4 „ 8000 M. ! 7300 Gewinne ä VI
3 „ 6000 M. I und (J7 Mark.

62 , 1000 M. ; 7850 Gewinno A40
mud 20 Mark,

und kommen lolch« ia wenigeu Monaten
in 7 Abtheilungen cur « l e l i e r « n Ent-
scheidung.

Die erate Gewiuntiehung ist « m t l l c l i
festgestellt, und kostet hierx«
(Ins £anze Orif.-Log uur fl. 3 5 0 ,
das luilbe „ uur 11. 175,
Uas viertel „ nur fl. —'88
und werdtm diese von» Staate KM-
raiitiei-ieii OrlcliiHllo«« (keine
verbotenen Promesseni K«'K«n fr nil-
Ulen'4« DliiiteiktluuK dea Be-
«rt«jc«*«i selbst nach d«u entf>ri i te-
ttt<*u 4jiefc«*iatteat TÜU mir Tersandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
ueben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplau
tfratl« und nach stattgehabter Ziehung
Hof'ori die antt l f lc l ie Ziehungsliste
uiiHuf'g:eI*ortlert stugasandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von m i r «llreht an di« In-
teresseuten | trompt niul unser
MtrenitMler l e r » r It w iegen !• ei t.
§f$F~ Jede Bettellunf kann mau einfach
i/QT auf eine Pouteiuxuhlunjfskarte odor
UtlT* perreoonim.indieit«'» Itrlcfiuaohon.
tMT Man wand« sich dahir mit d»n Auf-
tragin der nah* toror3tohenden Ziehung
halber bis zum

30. November d. J.
vertranensYoll an (4585) 8 - 5
femiuicl Ht'fksclicr »en.,

Bauquiur uud Wechselcomptoir
In lltBiiil>uc-|(.

<§n unserem ^ßevtciQe fxxxb evsc^ienen:

Abecednik Slovensko - neitišhi ahecednik
za slovenske ljudske sole, (SIoticnifdj=licutf̂ c $iI>eQ/

söstavila jufammciißfffeUt ÜOU

A. Razinger in A. Žumer. A. Razinger unb A. Zumer.

Diese beiden Fibeln wurden mit hohem Minifterialerlasse vom 7. November 1880, Z-1 ' '
mm Lehrgebrauche au den betreffenden Volksschulen als zulässig erklärt. M3)^

2 aibach. 18 November 1880. I ^ ̂  KleMMayr ^ Ftl l . ^ l l ^ t t z .

Magazin, k
gewölbt, feuersicher, trocken, neu adjustiert, lst
soglcich zu vergeben in der „ V i e r h a l l e " .

i
IMan biete dem GUicko diellaüd!

400.1100 Mark
1 Hauptgewinn im günstigen Fallo bietot
3 dio allcnuMicste u r o s s o tiwldvor-
I luHiuiiT, welche vom Htuate genehmigt
I und garantiorl ist.
8 Die vorthoilhafte Einrichtung de*
| neuon Planes ist derart, dafli im Laufe
I von wenigen Monaten durcli 7 Klassen
|4<M>iO (itnvlmio r.ur siolioron Entschei-
I dung kommen, darunter bnfindon «ich
I HaupttrelTor ron eventuell Mark 400,000,
1 npooiell ab«r:
I 1 Gewinn k M. 250,000,
8 1 Gewinn ä Äs. 150,000,
I 1 Gewinn ä M. 100,000,
I 1 Gewinn a M. «0,000,
I I GowiDii a M. 50,000,
| 2 Gewinn« ä 11. 40,000,
I 2 Gowinno k M. 30,000,
I 5 Gewinne a Äl. 25,000,
I 2 Gdwiun« ä M. 20,000,
I 12 Gewinn« a M. 15,000,
I I Gtwiun a hi. 12,000,
I 24 Gewinne a M. 10,000,
I 4 Göwiun.a II. äOOO,
I 52 Gewinn« a M. 5000,
• 108 Gewinn« ä M. 3000,
9 214 Gewinn« a M. 2000,

533 Gewinn« ä M. 1000,
076 Gewinn© a M. 600,
950 Gowinno a M. 800,

2ö,345 Gewinno a M. 138,
otc. eto.

Dio Gowinnaiehungon «ind planmMa-
sig amtlich festgostellt.

Zur nächälon ersten Gflwinnniehung
diosor grossen vom Staat« garantierten
Geldvorlosung koatot
1 ganze» Orig.-Lo« nur M. 6odorfl.3Vi,
1 halbo« „ „ „ 3 n w 1 »/4l
1 viortol „ „ „ 1 Vi „ »0 kr

Alls? Auftrüge werden aofort gegen
Einsendung, Hoatoiuzahlung odor Nach-
nahme doe iJolruge« mit der grotaton

1 Sorgfalt ausgeführt, und cihiilt joder-
I manu rou uns dio mit dnm Stuutiwip-
I pen voraohsrnon Origiiiallo.m- solbst in
iHändun. (4201) tf-\f\
I Dm Bestotlungen wurdtm di..? erfor-
I darliehen amtlichen Pliiuo gruti» boi-
IgofUgt, au» woluhon sowolil d,© J.Jin-
Ptheilung dur Gowinu« auf die resp. Kla»-
• 0011 aL* auch di« botr«ä'ondou Einlagen
|«K ersehen sind, und tondon wir nach
I jeder Ziehung unaorau Interessenten un-
I Mufgofordort amtlicho LUt«n.
I bin Auszahlung dor G«winne erfolgt
I steti prompt unter Stautsjgnrautie und
I kann durch diructe Ziiüuudungon odor
I auf Vorlangen d»r Intoressunten durch
I unsoro Verlnndungon an all«n grösseren
I Flatten Oestorroich» veranlasst wcrd«n.
I Uu8fire Collect« war st«t« vom Glücke
I beaouder» begiinatigt, und hiibiin wir
I unteren Jntereasontou oftmalg die gröh-
lten TrcfTer auiboaahlt, u. a solche von
• Mark 2.30,000, 225,000, I.10.0UU.
1100,000,80,000, 60,000, 40,000 etc
I Yurausaichtlich kaun bui oinom «ol-
Jchen, auf dor .suliü<vsh>n liiisis gegrün-
ldot«n Untornohmnn liborall uui oine sehr
j roge Bethuiligung mit Uesüinmtheit ge-
! rechnet worden, und bitten wir dahor,
I um allo Autlnigo auafiihron zu könnon, uns
[<liü Bostellungen baldigst und jodonfall»
I vor dem 3O. ISTo-veraToer 1. T.
liukommon xu laweu.

J Kaufmann & Simon,
flank-Ätt)rri/sflflrsil|äfi in ijnmbnrg,
Ein- u. Verkauf aller Alton Staattobliga-
tionen, Einunbahnaction u. Anloiienslose.
r . S . Wir daukisn hienlarch for H»i an» «either

geschenkt« Vcrlrauna, mid ind«ryi mr b«i II«.
sinn <l«r r><-- • 11 Vrrl'Uiinj r.nr lUthii l i^inu
• inlxltn, w«i<i«i wir an* »tick lnrncrhin b«>
itrebta, durch «t«u prompt« un<< r»«ll« R«.
4i4nniiK die roll« Kufri«d«nh«il •oi«r«r g«-
eurt«* lnt«r*i««ul«a m« «rl»o(«a. D . O .

•MMMMmmsnaBBOMsii

! Schnittzeichnen-tlnterricht. l
Madame GHarlOtts, ^ !

Ecschaftöinhalicri» «ud Echnittzeichenlchrerin n«S Trieft, ;VörsenPla<.'sll^ ^
lst hcute hier angrtommol! und zeigt der hochvfrclirleii DanirnU'c'lt nn, dass n

neuesten und leicht begreiflichsten Methode im !
« V - Tchnittzc'tchnen ^WR ,^.n !

Unteincht ertheilen wird. Es wird ginanlielt. dass jede Dame in < 2 " M " > ^ „ „ .
Schnitt ohne Vorlage und Ion,na! zeichnet und sich jrdeö «leid selbst man)l

diese Methode is! sliln'n das Neueste siir uiise»- Zeitalter. Ham"'
Dieselbe bereifte Kraiu »no Käl„t'?n lind rrhielt die besten Zelianme "^ <^z^en,

aus Laibach, ftrainlnirs,, y/enmarltl. Aischosla^, dlnin illagrüsiilt. ^'^ach. ^», -̂  ^
Spital. Gnüind ?r. Ticsclbcn bestätigen mit Vl-rgüiigl'» der Madame <^l)"^ ^ , , ^
gegebene Valantie u»d stellen ihr diese wohlverdienten Zeugnisse aus^ ̂  ̂ ,'^.
ihre Methode jedellnann aus dc.» gewissenhafteste empfehlen, und wäre ^ ,^ , t> ic^ '
schcn. dass diese ftraslische Methode die größte Velbreitnng fiiidm " ' ^ ^ ,,.„ aechl>"'
^euguisse sind von Vürssermeistcrämtein besinti^et. >i:id liegeü dieselben oei
P, T. Damen in der Wohnung zur Vesichti^ling ailf,

3 ^ 12 Lectionen 12 fl. " V T ^ ^.
Aufenthalt nur 14 Ta«e. ' ^ T ' Q ^ i ^ . - ^ . i ^ . ^ - 2,1^2. ^2.2.22. -^5, 'Mi>>'

I I . 2-dQ«-^:. Eprechslundeli von 8 biü l2 llhr vormittags, —Damen, " " " ' ^ M t
j ncht zu nehmen wünschen, wollen sich des lnrzen Vluflnthalles we^cn cy ^ , , g ^

anmelden.

Avis für Zahnleldenoy
womit irf) bie (gljic fjnOf, brn % X. ßabnteibiMibfii besannt jit neben, ^\A0;e y\**'f

^ftt bit (y^när*tlid)c ^rcir;« nitliibcu lueitif, £al)iioperatioiicn mit nub ohne .«* 'fiinitlitwc

bieruttsleu wtit Jlri)ftoäao(» uno oiiberc« bauptlmftcn &iiUtnittciit »ornc|)»» • U„Ö be
^ieccn unb {jaiiic (Äcbifje nact) bei- neuesten amertta%itfä)tn SWcifyobC i'1?" H

fonberfl auf meine C£t'(iutOfi)<($cbitfc ««fmeilfam nmdje. j\£^?b

orbiniett «gtf^ öort d btl 18 \\f)t bormittstfl* unb turn 2 &f8 4 Uljr nad)mittnn»
QKtpffant, îtttmeü »r. 4« unb 47. ^

Ein überspieltes (48W) 3 - 1

oder Vtntzftügel wird zu lausen gesucht
Anträge übernimmt I q , v. flleinmayr H Fed,

Vambergö Äuchhimolung.

Asthma.
<tin schnell und sicher niillende» Mittel

gegen Usthina. von ärztlicher Seite erprobt
und als zuverlässig empfohlen, versendet
gegen ^ranc0'lil<u«i>dun2 von 2 fl. 50 lr,
oder ü Mart franco (4738) 1 5 - 2

Apotheker in Gleicheubern, Ttciermml.

Im V«rltyje von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

i«t soobftn «i'gchion«H

Slovenska

Pratika
2« naradno leto l ^ m i .

Praii p«r Sttttk )'i kr. Wi«d«rverkant« tr-
halUn Rabatt.

(4782—2) ^ ' " '

Bcüullltmach'l^ „
Dem zufolge hoher Veror^ ^ . ^ .

t, t. paudrskkrichtts ^a.bach °l""'^,sil"'s
bcr 1^80, i^. 0^97. we ĉn ^ ^ g.,s
uuter Cmalcl «. stellten Mart»' . yon
Alloberlaibach wurde Frau, " ^
cbendovt ?tr. 2 zum 6 " ^ " ^ch, „.«

K. l. B^ir l^ericht Oder»"

20. Ollobcr 1880. ^ ^ - ^ ^ » "
^zr . 46»»'

( 4 7 4 6 - 3 ) . ^

Bckantltmachun^ .̂e«
I n der NealercculionsMe ^

Gaspcrutll von Prawn" l." ̂  r^ M
O.öe w>8kn 100 fl. °"""t ^ ' ^ , , Lrben
dcn diesem Gerichte " " b ^ r < , ! ä ^

a,rS Herrn Grafen Mlchacl O.pp»ch
Lronber, Herr Karl D o W U " ^ m'
^um Curator ^ä " " n w ' ' ^ „ i6lc"
diesem der Feildtctm'gsl'.^c ,st.llt.

Novnober 18^0^ ^.—-^Ms'

dritter crec. Fe l ^ ^ , , , «
Ucber Aus'.,ä?<'N ^ t - l - ^^ .^ ,s ) >«tt

Loitsch snom. des liolien l - l . ̂ M ' ^ '
die m i t ' Ä , c h c i d vo.n " ^ ., i 8 6 0 '
Z . 2 . ^ 4 . anf d^n 1«. ̂  ' stcild'c'"

""'"^ °'',7^ H.H"'"'
K. f. Ac^irle^rlcyl ^ ^

Ollober 1880. . _ ^ ^ - ^


